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Antiaggressionstrainings

Abbau geschlechterstereotypischer Rollenbilder

Sprachliche Förderung

Hilfe und Beratung bei Kinderbetreuung/Pflege

Hilfe und Beratung bei familiären Konflikten

Hilfe und Beratung bei gesundheitlichen Problemen

Förderung interkultureller Kompetenz

Hilfe und Beratung bei finanziellen Fragen

Hilfestellungen beim Umgang mit Ämtern und Behörden

Hilfe/Beratung bei Bewältigung persönlicher Probleme

Kompetenzfeststellung/Berufsberatung

Einübung von Sozialkompetenzen

Individuelle Coachings/ Einzelgespräche

Unterstützung bei der Bewerbung

Wurde nicht angeboten Wurde nicht in Anspruch genommen

Wurde nur von Einzelnen in Anspruch genommen Wurde von mehreren in Anspruch genommen

Wurde von (fast) allen in Anspruch genommen
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40%

100%

33%
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86%
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Sonstige Kooperationspartner/innen (n=6)

Rehabilitationsträger (n=2)

Migrationsfachdienste/Migrationsorganisationen (n=3)

Handwerkskammer (n=5)

Integrationsfachdienste (n=7)

Andere Bildungsträger (n=8)

Gleichstellungsexperten/ innen (n=9)

Agentur für Arbeit (n=10)

Industrie- und Handelskammer (n=10)

Ärzte/innen und Psychologen/innen (n=13)

Wohlfahrtsverbände (n=15)

Selbsthilfegruppen und -initiativen (n=19)

Kommunale Beratungsstellen und -dienste (n=25)

Jobcenter (n=38)

Eher gering Eher hoch
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Durch die Kooperationspartner/innen

Unternehmen sind auf uns zugekommen

Akquirierung neuer Unternehmen

Auswahl und Kontaktaufnahme durch die
Teilnehmer/innen

Bestehende Kontakte/unsere Firmendatenbank
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0 5 10 15 20 25 30 35

Viele Teilnehmer/innen sind von den Anforderungen im
Unternehmen überfordert.

Viele Unternehmen sind von der Betreuung und Anleitung
der Teilnehmer/innen überfordert.

Erst in den Unternehmen können arbeitsmarktrelevante
Schlüsselqualifikationen wirklich vermittelt werden.

Das Praktikum wirkt sich sehr positiv auf die
Arbeitsmotivation der Teilnehmer/innen aus.

Viele Teilnehmer/innen können erst nach dem Praktikum
ihre Stärken und Schwächen richtig einschätzen.

Ohne sozialpädagogische Begleitung hätten viele
Teilnehmer/innen das Praktikum abgebrochen.

Für viele Teilnehmer/innen stellt das Praktikum ein
Sprungbrett in den Job dar.

stimme eher/überhaupt nicht zu Teils/teils Stimme eher/voll und ganz zu

3
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14

17

0 5 10 15 20

Sonstiges

Über eine Veranstaltung/ein Gremium

Informationen über  Arbeitsmarktprogramme eingeholt

Über eine Kammer (z. B. IHK, HWK)

Informationen vom Jobcenter erhalten

Wurden vom Träger angesprochen

Bewerbung vom Teilnehmer erhalten
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Im Betrieb bzw. in der Einrichtung gibt es einfache
Tätigkeiten, die nur rentabel sind, wenn sie von

Praktikanten ausgeübt werden.

Wir haben den/die Praktikanten vorher persönlich
kennengelernt. Das hat uns überzeugt.

Die Unterstützung/Betreuung der Praktikanten durch den
Projektträger war ausschlaggebend dafür, dass wir einen

Praktikumsplatz bereitgestellt haben.

Praktika stellen eine gute Möglichkeit dar, geeignetes
Personal zu finden.

Wir wurden von einem Mitarbeiter des Projektträgers
überzeugt, ein Praktikum anzubieten.

Wir wollten jemandem eine Chance geben.

stimme voll und ganz zu stimme eher zu teils/teils

stimme eher nicht zu stimme überhaupt nicht zu keine Angabe
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Sonstiges

Gastronomie

Lager und Logistik

Metallbau

Büromanagement

Handel und Verkauf

Hauswirtschaft

Pflege und Betreuung
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… war/en sehr oft krank/arbeitsunfähig.

… hatte/n richtig Freude an der Arbeit.

… wurde/n im Verlauf des Praktikums sicherer und 
selbstbewusster.

kann/können sich nur schwer in die betriebliche Hierar-
chie einordnen.

lässt/lassen sich nur schwer in die betriebliche Gemein-
schaft integrieren, weil die Kollegen nur wenig Verständnis

für seine/ihre Probleme haben.

... lässt/lassen sich gut in die betriebliche Gemeinschaft
integrieren, weil er/sie im alltäglichen Umgang sehr un-

kompliziert ist/sind.

… ist/sind für den Betrieb bzw. die Einrichtung eher eine 
Belastung als eine Hilfe.

… tat/en sich schwer, Neues zu lernen.

… fehlte/n die notwendigen Kenntnisse/Fertigkeiten, um 
die anfallenden Aufgaben zufriedenstellend zu erledigen.

... hat/haben sich als lern- bzw. leistungsfähiger erwiesen,
als ich erwartet hatte.

... braucht/brauchen bei der Arbeit besonders genaue
Anweisungen und Anleitung.
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trifft voll und ganz zu trifft eher zu teils/teils

trifft eher nicht zu trifft überhaupt nicht zu keine Angabe
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31%
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Sonstiges (n=9)

Interkulturelle Schwierigkeiten (n=15)

Kriminalität (n=18)

Schlechte Sprachkenntnisse (n=19)

Aggressivität (n=22)

Mangelhafte Mathekenntnisse (n=24)

Drogenprobleme/Suchterkrankungen (n=31)

Körperliche Beeinträchtigungen (n=31)

Psychische Probleme (n=33)

Geringes Selbstwertgefühl (n=34)

Veraltete Berufskenntnisse (n=35)

Fehlende Berufsausbildung (n=36)

Fehlende Tagesstrukturierung (n=37)

Geringe Motivation (n=39)

Kein Beitrag Geringer Beitrag Großer Beitrag
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Sonstiges

Schwangerschaft

Haftantritt

Die Projektanforderungen waren zu hoch

Inakzeptables Verhalten ggü. Projektpersonal

Wegfall ALG II-Bezug

Inakzeptables Verhalten ggü. Teilnehmenden

Gesundheitliche Probleme

Mangelnde Motivation

Job/Ausbildung gefunden

Nie Manchmal Häufig Keine Angabe
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http://www.bttop.org/sites/default/files/public/W.K.%20Kellogg%20LogicModel.pdf
http://www.bttop.org/sites/default/files/public/W.K.%20Kellogg%20LogicModel.pdf
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